
Neuer Wald auf der Pfarrwiese
Gramastettner Schüler verewigen sich im „Oma-Opa-Enkelwald“

Renate Ludwig zeigte den Schülern, wie man anpflanzt. Foto: privat 

¶GRAMASTETTEN (fog). Die In-
itiative für den „Oma-Opa-En-
kelwald“ in Gramastetten ging 
von Renate Ludwig aus. Vor 
14 Tagen pflanzten Volks- und 
Hauptschüler 180 ganz unter-
schiedliche junge Nadel- und 
Laubbäume sowie Sträucher. 
Das Anpflanzen ist eine eige-
ne Wissenschaft: Humusrei-
che Erde, lockere Erde, Wasser, 
Reisig und noch mehr muss in 
der richtigen Reihenfolge und 
Dosis der Pflanze beigemengt 
werden. Baumberater Josef 
Stirmayr gab dabei wertvolle 
Tipps. 
 „Die Kinder hüten seitdem 
die Bäume wie ihre Augäpfel“, 
sagt Renate Ludwig, die es ver-
steht, die Kinder dafür zu be-
geistern. Manche sind sogar in 
den Osterferien dreimal zum 
Gießen gekommen. Frau Lud-
wig formt eigene Keramiktä-
felchen mit den Schülern, die 
an einem Stiel angebracht wer-
den. Der Name des Baums und 

wer ihn angepflanzt hat, steht 
darauf. Auch die BezirksRund-
schau konnte sich in Grama-
stetten mit einem Bäumchen, 
einer Robinie, verewigen. 

Ohne Pfarrer Reinhold Dessl 
beziehungsweise dem Einver-
ständnis des Stifts Wilhering 
wäre das Wäldchen nicht zu-
standegekommen. Pater Rein-

hold gab die Pflanzerlaubnis 
auf dem 762 Quadratmeter 
großen, steilen Grundstück, 
das Pächter und Landwirt Le-
opold Wögerbauer abtrat. Die 
Ortsbauernschaft mit Obmann 
Josef Reischl und die Jäger-
schaft mit Werner Hamberger 
halfen bei der Umzäunung des 
Wäldchens tatkräftig mit.

„Wir Mühlviertler“ 
schreiten zur Tat
¶OTTENSCHLAG (fog). Am 
Montag, 30. April, um 19.30 Uhr 
startet die Initiative „Wir Mühl-
viertler“ im Roadlhof Keck in 
Wintersdorf (Gemeinde Otten-
schlag) ihre Offensive mit ei-
ner Veranstaltung zum Thema 
Energie. Eine neue revolutio-
näre russische Technologie für 
Fotovoltaik- und Windkraftan-
lagen soll von Energiekonzer-
nen unabhängig machen. „Wir 
haben uns dafür die Patente 
gesichert“, sagt Michael Ecker 
von „Wir Mühlviertler“. Nun 
werden Bürgerbeteiligungen 
gesucht. Oberstes Ziel der Initi-
ative ist eine regionale Tausch-
wirtschaft im Mühlviertel.

Michael Ecker sieht optimis- 
tisch in die Zukunft. Foto: Fohler
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VOn elektrOinStallatiOn 
bis Photovoltaik.
VOVOV n elektrOinStall
ElEktro kErn ist ihr komPEtEntEr PartnEr.

Ernst Angerer (Filiale OÖ Mitte) / Geschäftsführer Andreas Kern

PhOtOVOltaik
Wir planen Ihre Photovoltaik Anlage, kümmern uns um die Abwicklung der Förderung, montieren fachgerecht
alle Komponenten und führen die Inbetriebnahme mit Ihrem Energieversorger durch.

elektrOinStallatiOnen
Sowohl für den privaten Hausbau als auch für Gewerbe und Industriekunden.
• Planung und Ausführung
• Installation und Programmierung von Bussystemen
• Netzwerkverkabelungen und SAT-Anlagen
• Verteilerbau und Blitzschutz

ElEktro kErn biEtEt das allEs flächEndEckEnd für obEröstErrEich

• Alarm- und Brandmeldeanlagen
• Staubsaugeranlagen
• Ausarbeitung von Dokumentationen und Bestandsplänen
• Anlagenüberprüfungen samt Protokoll

PhOtOVOltaik

buSSySteMe SicherheitStechnik

elektrOinStallatiOn sEtzEn siE auf Qualität.
Sichere und verlässliche Haus-
technik ist eine Entscheidung 
mit langfristiger Wirkung. Ein 
haus-leben lang!
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Ihr Komplett-
anbieter für ...
Haustechnik | Bus-Systeme
Zentralstaubsauger | E-Mopeds
Photovoltaik-Anlagen | Home-
Management | Funk-Systeme
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